
Sport regional

Paulina Pirro mit DM-Gold
ins Nationalteam
Kanuslalom: Bad Kreuznacher brillieren beim Wiedereinstieg in den
Wettkampfsport – Enrico Dietz holt zweimal Silber, Rehberg Bronze

Von unserem Redakteur
Olaf Paare

M Markkleeberg. Ein Schockmo-
ment am ersten Tor, eine Macht-
demonstration, zwei DM-Titel, eine
erstmalige Nominierung ins Nati-
onalteam und viele Medaillen – der
Wiedereinstieg der Slalomkanuten
in den nationalen Wettkampfsport
hatte aus Bad Kreuznacher Sicht
viel zu bieten. Im Kanupark in
Markkleeberg wurden an drei Ta-
gen die Tickets für die Europa-
meisterschaften und am Finaltag
die deutschen Meisterschaften
ausgefahren.

Der zweite Wettkampftag be-
gann mit einem Schock für viele
Athleten und Betreuer. Am ersten
Tor hörte Maxi Dilli vom VfL Bad
Kreuznach blitzartig auf zu pad-
deln. Auf der Startwalze hatte er
sich die Schulter ausgekugelt – so-
gar für den Weinsheimer selbst un-
erklärlich, weil ja noch keine
Schwierigkeit angestanden hatte.
Der Vater von KSV-Kanute Tom
Pahl stand in der Nähe und re-
agierte geistesgegenwärtig. Er zog
Dilli, der sein Kajak nicht mehr
steuern konnte, ans Ufer und sta-
bilisierte das Boot. Die Schulter
sprang nun wieder ins Gelenk, der
Wettkampf war für den VfLer aber
beendet. Bei medizinischen Un-
tersuchungen an seinem Wohn-
und Trainingsort Augsburg soll in
dieser Woche die Ursache ergrün-
det werden. Anschließend wird
entschieden, wie es in den nächs-
ten Wochen weitergeht. „Nicht nur
wir Bad Kreuznacher, alle auf der
Anlage waren in diesem Moment
in einer Art Schockstarre, auch
weil Maxi in der gesamten Kanu-
szene als der Sonnenschein gilt
und bei allen total beliebt ist“, be-
richtete Steffen Dietz, der Vater
von Dillis Kanukameraden Enrico
und Joshua Dietz.

Das sportliche Ausrufezeichen
setzten zwei Frauen des KSV Bad
Kreuznach. Ricarda Funk unter-
strich mit sechs Siegen in sechs
Läufen ihre Ausnahmestellung in
Deutschland. Dass sie als Olym-
piateilnehmerin 2021 bereits vorab
für die EM in zwei Wochen in Prag
nominiert worden war, minimierte
ihre Konzentration und Motivation
nicht im Geringsten. Im Gegenteil,
sie dominierte erneut die nationale

Konkurrenz. Der deutsche Meis-
tertitel 2020 ist auch deshalb etwas
Besonderes, weil sie zuletzt einige
Jahre wegen der WM-Vorberei-
tung auf die DM hatte verzichten
müssen. Doch nun durfte sich die
Bad Kreuznacherin die nationale
Krone wieder aufsetzen, gewann
mit 4,55 Sekunden Vorsprung. „Ich
bin super zufrieden. Ich wüsste
nicht, was ich hätte noch besser
machen können. Ich konnte meine
Leistung aus dem DM-Vorlauf noch
einmal wiederholen, habe sogar
noch ein wenig zulegen können“,
berichtete Ricarda Funk. Selbst bei
den Männern – die auf der identi-
schen Strecke fuhren – hätte sie
mithalten können, wäre im DM-Fi-
nale Siebte geworden... „Ricarda
in Markkleeberg zu erleben, war
eine Augenweide“, lobte KSV-
Trainer Stefan Senft.

So beeindruckend Ricarda Funk
bei den Frauen unterwegs ist, so
beeindruckend bewegt sich Pauli-
na Pirro im Nachwuchsbereich. Die
Deutsche Schülermeisterin von
2019 knüpfte auch in der neuen Al-
tersklasse nahtlos an ihre Erfolge
an. In Markkleeberg wurde sie im
Kajak-Einer Deutsche Meisterin in
der Jugendklasse (U16). Doch da-
mit nicht genug: Die 14-Jährige be-
legte im DM-Finale der Junioren-
klasse (U18) den dritten Rang. Am
ersten Wettkampftag hatte sie so-

gar den ersten Platz belegt – mit
fünf Sekunden Vorsprung. Ein Erd-
rutschergebnis, schließlich ist die
Feilbingerterin vier Jahre jünger
als die meisten Konkurrentinnen.
In der Gesamtwertung aller drei
Tage kam Paulina Pirro auf den
zweiten Platz und schaffte es somit
erstmals in den Kader der deut-
schen Nationalmannschaft, mit der
sie Anfang Oktober an der Junio-
ren-Europameisterschaft in Krakau
teilnehmen wird. Auch im Cana-
dier-Einer zeigte die KSV-Sportle-
rin, was sie drauf hat. Im U18-Fi-
nale kam sie auf den sechsten
Rang, in der Jugendwertung (U16)
wurde sie Dritte und durfte sich bei
der Siegerehrung eine Bronzeme-
daille vom Tablett nehmen. Auf-
grund der Corona-Bekämpfungs-
maßnahmen wurden die Medaillen
nämlich nicht umgehängt. Das war
eine von vielen Maßnahmen, die
griffen und sich als positiv heraus-
stellten. „Die Markkleeberger ha-
ben das ganz ausgezeichnet orga-
nisiert. Es war auch bemerkens-
wert, wie diszipliniert sich alle an
die Maskenpflicht im Kanupark
gehalten haben“, sagte Senft.

Doppelstarts im Kajak-Einer und
Canadier-Einer absolvierte auch
Enrico Dietz vom RKV Bad Kreuz-
nach. „Insgesamt war ich elfmal an
den drei Tagen auf dem Wasser“,
berichtete der 15-Jährige und er-

gänzte: „Das war zwar anstren-
gend, hat mir aber nichts ausge-
macht.“ Ein Verzicht auf eine der
beiden Disziplinen kam deshalb
auch nicht infrage. Wie Paulina Pir-
ro war er 2019 Deutscher Schüler-
Meister geworden und musste nun
die Altersklasse wechseln. Auch er
meisterte den Umstieg bravourös.
Im Kajak-Einer landete er in der
Jugendklasse (U16) auf einem star-
ken zweiten Platz. Lediglich 1,69

Sekunden fehlten zum Sieg. Im Ca-
nadier-Einer belegte er im Finale
der U18 einen bärenstarken sechs-
ten Rang und wurde ebenfalls
Deutscher Vizemeister der U16. In
der dreitägigen U18-Gesamtwer-
tung, die über die Nationalteams
entschied, belegte er gegen deut-
lich ältere Konkurrenten die Ränge
sieben (K1) und neun (C1), auch
weil bei den Jungs die Leistungs-
dichte und die Anzahl der Teil-
nehmer doch deutlich größer ist als
bei den Mädchen. „Ich bin mit mei-
nen beiden Silbermedaillen total
zufrieden. Es ist super gelaufen“,
freute sich Enrico Dietz, der in al-
len Kategorien der deutschland-
weit Beste seines Jahrgangs war.

Im Kajak-Einer kam direkt hin-
ter Enrico Dietz der KSV-Kanute
Christian Rehberg ins Ziel und
durfte sich über Bronze freuen –
sein bisher größter Erfolg im Ein-
zel. Der hatte sich in den vergan-
genen Wochen bereits angedeutet,
da er bei internationalen Veran-
staltungen für Furore gesorgt und
deutlich an Konstanz zulegt hatte.
„Mit den zahlreichen Medaillen im
Nachwuchsbereich hat der Bad
Kreuznacher Stützpunkt mal wie-
der seine Klasse unter Beweis ge-
stellt. Für Bad Kreuznach sind das
großartige Ergebnisse“, lobte Senft.
Auch Rehbergs KSV-Kollegin Lara
Kriesinger durfte ihre Finalteil-
nahme als Erfolg werten. Simon

Schiel verpasste den Endlauf nur
ganz knapp.

Weniger gut lief es für Tom Pahl
vom KSV, der es nicht in den DM-
Endlauf schaffte. Das galt bei den
Frauen auch für Fee Schweickert,
Janina Kriesinger, Fiona Kaletka
und Caroline Schaller, die unter
Michael Senft in Augsburg trai-
niert und seit dieser Saison für den
KSV startet. „Sie waren alle gar
nicht schlecht unterwegs, aber es
hat eben nicht gereicht“, erklärte
Stefan Senft. In der U23-Wertung
kamen Kriesinger (Siebte), Kaletka
(Achte) und Schaller (Zehnte) in
die Top Ten.

Bei den Männern machte Jos-
hua Dietz vom RKV Bad Kreuz-
nach am zweiten Wettkampftag
auf sich aufmerksam. Als Siebter
erreichte er das Finale im Kajak-Ei-
ner, lag dabei nur zwei Sekunden
hinter Olympia-Aspirant Hannes
Aigner. Im Finale bestätigte Dietz
den siebten Rang und verringerte
den Rückstand auf den deutschen
Spitzenfahrer sogar auf rund eine
Sekunde. Am DM-Tag schaffte es
Dietz aber nicht, diese Leistung zu
bestätigen. Er riskierte viel und
konnte deshalb zwei Torstabbe-
rührungen nicht vermeiden. Die
damit verbundenen vier Strafse-
kunden kosteten den Langenlons-
heimer den Finalplatz. Auch für
die U23-Nationalmannschaft
reichte es nicht.

Sie gilt als das derzeit größte Kanuslalom-Talent in Deutschland: Paulina Pirro vom KSV Bad Kreuznach wurde als
Deutsche U16-Meisterin nun für die U18-Nationalmannschaft qualifiziert. Foto: Senft

Eine Klasse für sich: Ricarda Funk wird in Markkleeberg Deutsche Meisterin im Kajak-Einer. Foto: Steffen Dietz

Erfolgreich
rochiert
Tennis: TCH siegt 19:2

M Freinsheim. Mit einem stark ver-
änderten Aufgebot im Vergleich
zum Verbandsliga-Spitzenspiel
gegen den TSC Mainz traten die
Tennis-Männer 55 des TC Ha-
ckenheim beim TC Freinsheim an.
„Es waren turnusmäßige Wechsel
dabei, aber wir hatten auch zwei
Erkrankte. Im Einzel haben wir mit
drei anderen Personen gespielt, im
Doppel sogar mit vier“, verdeut-
lichte der Hackenheimer Team-
sprecher Thomas Ehle, der nach
dem 19:2 zufrieden anfügte: „Un-
ser Rochieren ist aufgegangen.“
Nach den Einzeln, in denen erst-
mals in dieser Saison Thomas
Schroeder und Rainer Schug ihre
Visitenkarten abgaben, lagen die
Hackenheimer mit 10:2 vorne und
brauchten nur noch einen Doppel-
sieg. Doch die Gäste holten die ma-
ximale Ausbeute, schonten sich da-
bei nicht. Schroeder/Schug und Ul-
rich Messer/Ludwig Enders be-
haupteten sich im Match-Tiebreak,
wobei Letztere sogar drei Match-
bälle abwehrten. Den Sieg einge-
tütet hatten zuvor Andreas Hof-
mann und Ehle, der dieses Mal im
Einzel ausgesetzt hatte. Hofmann
hatte zudem im Spitzen-Einzel tri-
umphiert, musste aber über die vol-
le Distanz. Jürgen Sottong, Messer,
Schroeder und Schug verließen
den Platz ebenfalls als Sieger. tip

Seckler
zu stark
Tischtennis-Auftakt

M Simmern/Worms. Mit ihrem 8:4
beim TTC Worms-Horchheim hat
die SG Frei-Laubersheim/Hacken-
heim/Winzenheim in der Tisch-
tennis-Verbandsoberliga so etwas
wie ein Lebenszeichen gesendet.
Zuvor war sie nämlich mit einem
0:12 beim VfR Simmern in die Sai-
son gestartet. „In der Formation
waren wir nicht konkurrenzfähig“,
stellte SG-Spitzenspieler Kristof
Bielinski fest. Sein Team hatte drei
Stammspieler ersetzen müssen.
Zudem schaffte es die SG nicht,
Fünf-Satz-Matches nach Hause zu
bringen, unterlag dreimal auf diese
Weise. Darunter war auch die Nie-
derlage von Bielinski gegen Justin
Seckler aus St. Katharinen – im Du-
ell der derzeit vielleicht besten
Spieler des Kreises Bad Kreuznach.
„Justin ist richtig gut“, lobte Bie-
linski. In Worms war die SG besser
besetzt und gewann nun auch die
fünften Sätze durch Bielinski, An-
ique Javaid und Lukas Gord. Das
Trio gewann ein weiteres Mal, da-
zu Maciek Cieslik und Florian Fa-
ber. „Flo hat seit März einmal trai-
niert und dann direkt den Spitzen-
mann des Gegners geschlagen.
Das war stark. Dass wir erst seit
zwei Wochen trainieren dürfen, ist
ein klarer Nachteil“, sagte Bielins-
ki und ergänzte: „Der Sieg in
Worms war extrem wichtig.“ olp

Termine

Fußball
Verbandspokal, dritte Runde: u.a.
TSV Langenlonsheim/Laubenheim -
SG Meisenheim/Desloch/Jecken-
bach, SG Hüffelsheim - TuS Hopp-
städten (beide Mittwoch, 19 Uhr).
Kreispokal, Achtelfinale: TSV Har-
gesheim - FSV Rehborn (Mittwoch,
19 Uhr).
Oberliga: u.a. Hassia Bingen - SG
Mülheim-Kärlich (Mittwoch, 19.30
Uhr).
B-Klasse Birkenfeld 1: SG Bergen/
Berschweiler - SG Perlbachtal, SC
Kirn-Sulzbach - SV Bundenbach,
ASV Langweiler/Merzweiler - TuS
Becherbach (alle Mittwoch, 19 Uhr).
C-Klasse Birkenfeld 1: SG Bergen/
Berschweiler II - SG Perlbachtal II,
SC Kirn-Sulzbach II - SV Bunden-
bach II, ASV Langweiler/Merzweiler
II - TuS Becherbach II (alle Dienstag,
19 Uhr).
C-Klasse Birkenfeld 4: Spvgg
Fischbach II - ASV Langweiler/
Merzweiler III (Dienstag, 18.30
Uhr).
A-Junioren-Verbandspokal, zweite
Runde: SC Idar-Oberstein - TSV
Gau-Odernheim (Dienstag, 18.30
Uhr).
C-Junioren-Verbandspokal, erste
Runde: JSG Soonwald/Waldalges-
heim - JSG Meisenheim (Dienstag,
18.30 Uhr, in Waldlaubersheim).
C-Junioren-Landesliga: JSG Soo-
Nahe - JSG Birkenfeld (Mittwoch,
18.30 Uhr, in Meddersheim).

Tischtennis
1. Bezirksliga: TuS Waldböckelheim
III - TuS Waldböckelheim II (Diens-
tag, 20 Uhr).

Fußball

A-Junioren-Landesliga

JSG Westrich - FJFV Donnersberg 2:5
VfR Kaiserslautern - JSG Ellerbachtal 1:4
JSG Kirner Land - TuS Hohenecken 2:1
SGE KH/Hackenheim - TSG Kaiserslautern 0:3

A-Junioren-Kreisliga

JSG SooNahe - JSG Untere Nahe 11:0
TSV Hargesheim - JSG Fürfeld/F./W. 2:4
JSG Planig/Degenia KH - JSG Nahetal 1:5
JSG Nordpf. Bergland - Schwollbachtal 2:1

B-Junioren-Landesliga

JSG Meisenheim II - JSG SooNahe 4: 2
JSG Kreuznach/H. - JSG Bretzenheim 1: 7
SC Idar-Oberstein II - JSG Kirner Land 1:11

B-Junioren-Kreisliga

JSG Nordpfalz - JSG Bretzenheim/Lalo II 5:1
JSG Nahetal - JSG Schwollbachtal 2:3
Hohl Idar-Oberstein - Guldenbachtal II 1:4

C-Junioren-Landesliga

JSG Frei-Laubersheim/W. - Hargesheim 4:1
JSG Soonwald/W. - JSG Ellerbachtal 4:1
JSG Hackenheim/KH - SV Winterbach 5:2

D-Junioren-Landesliga

TSV Hargesheim - FC Sobernheim 1:0
JSG Hackenheim/KH/W. - JSG Soonwald 3:1
JSG Kirner Land - JSG Baumholder 4:1
TSG Planig - JSG Untere Nahe 2:1

D-Junioren-Kreisliga KH

JSG Rotenfels - JSG Hackenheim II 1:0
JSG Meisenheim II - Degenia Kreuznach II 2:2
JSG Langweiler-M. - VfL Rüdesheim 1:1
JSG SooNahe - JSG Untere Nahe II 9:0

D-Junioren-Kreisklasse KH

JSG Kirner Land II - VfL Rüdesheim II 10:0
JSG SooNahe II - JSG Rheinhessen 5:1
FC Bavaria Ebernburg - JSG Rotenfels II 5:2

TSV Hargesheim II - FC Sobernheim II 7:1

E-Junioren-Kreisliga KH

JSG SGE KH/W./H. - JSG Meisenheim 1:2
VfL Simmertal - TSV Hargesheim 2:7
JSG Alsenztal - FC Bad Sobernheim 4:6
JSG Rotenfels - FSV Bretzenheim 5:1

E-Junioren-Kreisklasse, Gruppe 1

TSV Lalo/Laubenheim - JSG Soonwald 6:1
Pf.-Schwabenheim - SV Winterbach 1:8

E-Junioren-Kreisklasse Reserve

JSG SGE Kreuznach II - Meisenheim II 5:0
JSG SooNahe II - Degenia KH II 3:1
JSG Rotenfels II - FSV Bretzenheim II 13:2

Tennis

Männer

Rheinlandliga

TC Mülheim-Kärlich - TV Guckheim 15: 6
ASG Altenkirchen - Neumagen-Dhron 8:13

1. SG Koblenz/Höhr II 4 67:17 8: 0
2. TC Mülheim-Kärlich 4 64:20 8: 0
3. VfL Bad Kreuznach 4 38:46 4: 4
4. TC Neumagen-Dhron 5 50:55 4: 6
5. ASG Altenkirchen 4 25:59 2: 6
6. TV Guckheim 5 29:76 0:10

A-Klasse

TC Diez - TC Weinsheim 12:9
TC MW Montabaur - TC Metternich 14:7
TC BW Bad Ems III - TC GW Bad Salzig 14:7

1. TC BW Bad Ems III 5 68:37 10:0
2. TC GW Bad Salzig 5 84:21 8:2
3. TC Diez 5 46:59 4:6
4. TC Weinsheim 4 30:54 2:6
5. TC Mittelwald Montabaur 4 27:57 2:6
6. TC Metternich 5 39:66 2:8

B-Klasse

VfL Bad Kreuznach II - Ko.-Karthause 8:6

1. TV Kastellaun 4 41:15 7:1
2. SG Koblenz/Höhr III 3 25:17 5:1
3. VfL Bad Kreuznach II 4 27:29 4:4
4. VfR Ko.-Karthause 4 20:36 2:6
5. TC RW Sobernheim 3 13:29 0:6

C-Klasse

TV Guldental - SG Nörtershausen/O. 7:7

1. SG Nörtershausen/O. 4 39:17 7:1
2. TV Guldental 4 34:22 6:2
3. TG Feilbingert 4 33:23 4:4
4. TC GW Bad Salzig II 3 9:33 1:5
5. TC Boppard 3 11:31 0:6

D-Klasse

TC Hackenheim - TC Langenlonsheim 0:14

1. TC RW Langenlonsheim 4 40:16 6:2
2. TV Guldental II 4 37:19 6:2
3. TC Fürfeld 4 33:23 4:4
4. VfL Bad Kreuznach III 4 28:28 4:4
5. TC Hackenheim 4 2:54 0:8

Männer 30

A-Klasse

TC Windesheim - TC RL Lahnstein 5:16
TC Metternich - SG Nörtershausen/O. 2:19

1. TC RW Langenlonsheim 4 62:22 8:0
2. SG Nörtershausen/O. 4 57:27 6:2
3. TC RL Lahnstein 4 50:34 4:4
4. TC Metternich 4 25:59 2:6
5. TC Windesheim 4 16:68 0:8

C-Klasse

Nahbollenbach II - VfL Rüdesheim 5:9
SG Simmern II - TC Sobernheim 7:7

1. SG Bad Kreuznach II 4 45:11 8:0
2. Spvgg Nahbollenbach 4 38:18 6:2
3. SG Simmern/Kisselbach II 6 49:35 8:4
4. VfL Rüdesheim 5 28:42 4:6
5. TC RW Sobernheim 5 30:40 3:7
6. TC Hackenheim 5 25:45 3:7
7. Spvgg Nahbollenbach II 5 23:47 2:8

SEITE 14 NR. 209 · DIENSTAG, 8. SEPTEMBER 2020

waltersenft


